
Allgemeine Geschäftsbedingungen  
für den Miele Remote Assist Service
Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen der Miele Gesellschaft m.b.H., Mielestraße 1, A-5071 Wals („Miele“) gelten für den Miele Remote Assist Service.

	 1.	 Allgemeines
1.1	� „Remote Assist“ ist ein einmaliger telefonischer Service, der von Miele Remote Assist 

Mitarbeitern durchgeführt wird. Der „Remote Assist“ muss vor der Durchführung des 
Services über das Helpdesk des Contact Centers beauftragt werden. Am Ende des 
Telefonats fassen wir den Auftrag für Sie zusammen. Mit ihrer mündlichen Bestäti-
gung geben Sie ein verbindliches Angebot ab. Wir bestätigen den Auftrag per E-Mail, 
in welcher insbesondere der vereinbarte Termin als auch die geschuldete Vergütung 
aufgeführt ist.

1.2	� Den „Remote Assist“-Service können nur Kunden nutzen, die volljährig sind, und ihre 
Miele-Produkte nicht in Verbindung mit einer gewerblichen Tätigkeit erworben haben 
oder nutzen. 

1.3	� Pro „Remote Assist“-Service und Auftrag kann maximal ein (1) Miele Gerät bearbeitet 
werden. Möchte der Kunde mehrere Miele Geräte bearbeiten lassen, muss für jedes 
einzelne Miele Gerät ein separater „Remote Assist“-Service vereinbart werden.

1.4	� Jeder „Remote Assist“-Serviceanruf wird separat auf Grundlage des vorab bestä-
tigten Betrags berechnet.

1.5	� Der „Remote Assist“-Service umfasst maximal einen (1) Telefonanruf, es sei denn, der 
„Remote Assist“-Mitarbeiters schlägt einen Folgeanruf vor.

1.6	� Sollte der Kunde unerwartet nicht in der Lage sein, am vereinbarten „Remote Assist“-
Termin teilzunehmen, muss der Termin spätestens 8 Stunden vor dem Anruf per 
E-Mail oder telefonisch abgesagt oder verschoben werden. Erfolgt dies nicht recht-
zeitig, werden dem Kunden 50 % der vereinbarten Kosten in Rechnung gestellt. Dem 
Kunden bleibt der Nachweis gestattet, dass uns kein oder ein geringerer Schaden 
entstanden ist. Die Pauschale entfällt, wenn der Kunde nicht zu vertreten hat (z. B. bei 
kurzfristiger Erkrankung), dass er den Termin nicht wahrnimmt.

1.7	� Der „Remote Assist“-Service unterliegt diesen Remote Assist Geschäftsbedingungen 
sowie den Allgemeinen Geschäftsbedingungen von Miele. Im Falle von Wider
sprüchen zwischen diesen Geschäftsbedingungen und den Allgemeinen Geschäfts-
bedingungen von Miele haben diese Geschäftsbedingungen Vorrang.

1.8	� Abweichende Vertragsbedingungen des Kunden akzeptieren wir nicht. Dies gilt auch, 
wenn wir deren Einbeziehung nicht ausdrücklich widersprechen.

	 2.	 Leistungsumfang
2.1	� Miele Remote Assist umfasst eine Diagnose, auf deren Grundlage eine Lösung emp-

fohlen wird. Diese kann insbesondere beinhalten, jedoch nicht abschließend:
		  1) �Wiederherstellung der Gerätefunktion, sofern der Eingriff durch den Kunden selbst 

durchgeführt werden kann;
		  2) �Identifikation von Ersatzteilen, Zubehör oder Verbrauchsmaterialien, die ausge-

tauscht werden müssen;
		  3) �Verbesserung der Geräteleistung durch Software-Updates oder Anpassung von 

Einstellungen/Parametern;
		  4) �Individuelle, auf die Bedürfnisse des Kunden zugeschnittene Anwendungshinweise;
		  5) �Einsatz eines Technikers;
		  6) �Vorschlag zum Austausch des Geräts.
2.2	� Auf Empfehlung des „Remote Assist“-Mitarbeiters sind auch Kombinationen oder 

andere als die in Ziffer 2.1 genannten Lösungen möglich.
2.3	� Wird zur Problemlösung ein Ersatzteil, Zubehör oder Verbrauchsmaterial benötigt, prüft 

der Techniker, welches Teil erforderlich ist. Der Miele „Remote Assist“-Mitarbeiter kann 
das benötigte Ersatzteil, Zubehör oder Verbrauchsmaterial direkt für Sie bestellen. Die 
bestellten Teile werden gesondert berechnet. Der Miele „Remote Assist“-Mitarbeiter 
kann zudem einen Termin mit einem Miele Techniker vereinbaren. Die Kosten für einen 
Miele Techniker, der Vor-Ort-Service leistet, werden separat berechnet.

2.4	� Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass unsachgemäße Installationen oder Repara-
turen, einschließlich Ein- und Ausbau von Ersatzteilen, erhebliche Risiken für den Kun-
den bergen. Ersatzteile, insbesondere elektronische Ersatzteile, dürfen nur von einer 
qualifizierten Elektrofachkraft in Miele Produkten eingebaut werden. Andernfalls be-
steht insbesondere durch elektrische Ströme ein erhebliches Gesundheitsrisiko. 
Nicht-elektronische Ersatzteile dürfen nur von geschulten Technikern verwendet wer-
den. Etwas anderes gilt nur für sog. Zubehörteile, die durch den Kunden selbst einge-
baut werden können ohne das jeweilige Miele Produkt zu öffnen. Miele haftet nicht für 
Schäden, die auf einen unsachgemäßen Einbau oder eine unsachgemäße Verwen-
dung durch den Kunden oder durch nicht qualifizierte Dritte zurückzuführen sind, so-
fern Miele kein Verschulden trifft. 

2.5	� Sollten die im Rahmen des „Remote Assist“-Services empfohlenen Ersatzteile die 
Störung nicht beheben, erstatten wir selbst eingebaute Zubehörteile nach deren 
Rücksendung. Bei Reparaturersatzteilen erfolgt eine Erstattung nur, wenn das Ersatz-
teil durch einen von Miele qualifizierten Techniker eingebaut wurde.

2.6	� Tritt das Problem innerhalb von 14 Tagen nach dem „Remote Assist“-Service erneut 
auf, wird kostenfrei ein Folgeanruf zur erneuten Diagnose vereinbart. Auf dieser 
Grundlage entscheidet der „Remote Assist“-Mitarbeiter über die geeignete Lösung: 
Selbsthilfe/Fehlerbehebung, Beratung zu Ersatzteilen/Zubehör/Verbrauchsmaterial, 
Vor-Ort-Einsatz eines Technikers oder Vorschlag zum Geräteaustausch.

2.7	� Ist während des „Remote Assist“-Service keine Lösung möglich, wird ein Folgetermin 
vereinbart oder – sofern eine Reparatur wirtschaftlich nicht mehr sinnvoll ist – ein 
Vorschlag für ein Ersatzgerät unterbreitet. Die Kosten für den „Remote Assist“-Service 
werden auf den Folgetermin oder den Vorschlag zum Geräteaustausch angerechnet.

2.8	� Bitte beachten Sie, dass kein gesetzliches Widerrufsrecht besteht bei Verträgen, bei 
denen der Verbraucher den Unternehmer ausdrücklich aufgefordert hat, ihn zur 
Durchführung dringender Reparatur- oder Wartungsarbeiten aufzusuchen. Dies gilt 
nicht für weitere bei dem Besuch erbrachte Dienstleistungen, die der Verbraucher 

nicht ausdrücklich verlangt hat, oder für Waren, die nicht zwingend als Ersatzteile für 
die Wartung oder Reparatur benötigt werden.

	 3.	 Voraussetzungen
Um den „Remote Assist“-Service nutzen zu können, müssen alle erforderlichen Voraus
setzungen erfüllt sein. Insbesondere müssen Sie:
• �prüfen, ob der Service für Ihr Gerät verfügbar ist;
• �sicherstellen, dass eine stabile Telekommunikationsverbindung besteht und das Gerät mit 

einem WLAN-Netzwerk verbunden ist sowie das WLAN-Signal am Installationsort aus-
reichend stark ist. Klarstellend wird darauf hingewiesen, dass die Übertragung von Inhal-
ten über Telekommunikationsnetze (z. B. drahtlos, kabelgebunden etc.) ausschließlich in 
die Zuständigkeit und Verantwortung des von Ihnen genutzten Mobilfunk- oder Telekom-
munikationsanbieters fällt. Etwaige hierfür anfallende Kosten tragen Sie selbst;

• �während des „Remote Assist“-Service am betreffenden Gerät anwesend sein;
• �sicherstellen, dass das Gerät gemäß den Anweisungen in der Bedienungsanleitung ord-

nungsgemäß installiert und an eine geeignete Stromquelle sowie gegebenenfalls an eine 
geeignete Wasserquelle angeschlossen ist;

• �sicherstellen, dass das Gerät die aktuellste Version der Firmware / des Betriebssystems 
verwendet.

	 4.	 Leistungsbeschränkungen
4.1	� Der „Remote Assist“-Service ist nicht für Staubsauger und Wärmeschubladen ver-

fügbar.
4.2	� Der „Remote Assist“-Service ist auf eine Gesprächsdauer von 30 Minuten begrenzt. 

Kann das Problem während des Anrufs nicht gelöst werden, wird ein Folgetermin 
vereinbart oder ein Vorschlag für ein Ersatzgerät unterbreitet.

	 5.	 Preise und Zahlung
5.1	� Die Preise für den „Remote Assist“-Service richten sich nach den jeweils aktuellen 

Angaben auf unserer Webseite. Die angegebenen Preise enthalten die gesetzliche 
Mehrwertsteuer. 

5.2	� Für „Remote Assist“ ist vor Durchführung des Services eine vorab autorisierte Zah-
lung erforderlich. Sie haben derzeit die Möglichkeit die Services mit Zahlung auf 
Rechnung zu bezahlen. 

5.3	� Sofern die in Anspruch genommene Leistung unter die gesetzliche Gewährleistung 
oder eine bestehende Garantie fällt, erfolgt die Durchführung des „Remote Assist“-
Service unentgeltlich. 

5.4	� Wird im Anschluss an den „Remote Assist“-Service ein Vor-Ort-Einsatz eines Tech-
nikers erforderlich und vom Kunden beauftragt, wird die für den „Remote Assist“-
Service berechnete Gebühr auf die Rechnung für den Vor-Ort-Service angerechnet.

	 6.	 Haftung
Wir haften uneingeschränkt für Schäden, die durch Vorsatz, grobe Fahrlässigkeit oder arg-
listiges Verhalten verursacht wurden, bei Fehlen zugesicherter Eigenschaften sowie nach 
den Bestimmungen des österreichischen Produkthaftungsgesetzes. Bei leichter Fahrläs-
sigkeit haften wir uneingeschränkt nur für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des 
Körpers oder der Gesundheit. In allen übrigen Fällen leichter Fahrlässigkeit haften wir nur, 
sofern wir eine wesentliche Vertragspflicht verletzen, die für die ordnungsgemäße Durch-
führung dieser Bedingungen und etwaiger weiterer auf ihrer Grundlage geschlossener Ver-
einbarungen wesentlich ist und auf deren Einhaltung Sie regelmäßig vertrauen dürfen. In 
diesem Fall ist unsere Haftung auf den vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden be-
grenzt. Weitergehende Schadensersatzansprüche wegen leichter Fahrlässigkeit sind aus-
geschlossen.

	 7.	 Datenschutz
7.1	� Miele erhebt und verarbeitet personenbezogene Daten wie Ihren Namen und Ihre 

Kontaktdaten im Zusammenhang mit der Nutzung des „Remote Assist“-Service. 
Weitere Informationen zur Verwendung Ihrer personenbezogenen Daten finden Sie in 
unseren Datenschutzhinweisen miele.at/datenschutz.

7.2	� Insbesondere nutzen wir für den „Remote Assist“-Service die Videotelefonie-Platt-
form „SightCall“, eine Anwendung der SightCall Inc, USA. Für die Nutzung des „Re-
mote Assist“-Service ist das Herunterladen der App von SightCall erforderlich sowie 
die Registrierung mit einem Benutzerkonto. Wir verweisen insofern auf die Daten-
schutzbestimmungen von SightCall, die Sie mit Installation der App akzeptieren.

	 8.	 Übertragung von Rechten und Einsatz von Subunternehmern
8.1	� Wir sind berechtigt, zur Erbringung der Leistungen und zur Erfüllung unserer Verpflich-

tungen aus diesen Bedingungen Subunternehmer und sonstige Dritte einzusetzen.
8.2	� Zur Übertragung Ihrer Rechte auf einen Dritten benötigen Sie unsere Zustimmung 

(mit Ausnahme der jederzeit möglichen Übertragung von Garantieansprüchen). Sie 
dürfen Ihre Rechte oder Pflichten aus diesen Bedingungen nur mit unserer schrift-
lichen Zustimmung auf eine andere Person übertragen.

	 9.	 Rechtswahl
Es gilt das Recht Österreichs unter Ausschluss des UN-Übereinkommens über den inter-
nationalen Warenverkehr (CISG). Wenn Sie Verbraucher sind und zum Zeitpunkt des Ver-
tragsschlusses Ihren gewöhnlichen Aufenthalt in einem anderen Land haben, bleibt die 
Anwendung zwingender Rechtsvorschriften dieses Landes von der in Satz 1 getroffenen 
Rechtswahl unberührt.

 I.  Die nachstehenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für die Ausführung von 
Dienstleistungen unseres Werkskundendienstes sowohl für Unternehmer im Sinne von 
§ 1 Abs. 1 Z 1 KSchG als auch für Verbraucher im Sinne von § 1 Abs. 1 Z 2 KSchG (im  
Folgenden „Besteller“), soweit wir nicht ausdrücklich mit dem Besteller schriftlich etwas 
anderes vereinbart haben.

 II.  Die Annahme eines Auftrages erfolgt schriftlich (z.B. per E-Mail) oder durch Beginn unserer 
Tätigkeit.

 III.  Für den Umfang der Leistung ist der Befund in unseren Werkstätten oder an Ort und  Stelle 
durch unsere Service-Techniker maßgebend. Sind zur Ausführung des  Auftrages an Ort und 
Stelle Hilfskräfte erforderlich, sind diese vom Besteller auf seine Kosten und sein Risiko zu 
stellen.

 IV.  Nach Möglichkeit werden die vereinbarten Werkskundendienst-Besuchstermine einge-
halten, ohne dass sie den Charakter eines Fixgeschäftes nach § 919 ABGB erhalten. An-
sprüche auf Schadenersatz wegen leicht fahrlässig verursachten Leistungsverzuges sind 
ausgeschlossen. Dies gilt nicht für Ansprüche aus Personenschäden.

 V.  Für Dienstleistungen gelten die jeweils bei Auftragserteilung gültigen Werkskundendienst-
Verrechnungssätze. Bei der Ausführung von Dienstleistungen in unseren Werkstätten  gehen 
die Transportkosten zu Lasten des Bestellers. Für die zur Ausführung der Dienstleistungen 
vom Werkskundendienst verwendeten Ersatzteile gilt die jeweils bei Auftragserteilung 
 gültige Ersatzteil-Preisliste. 

 VI.  Die Rechnungen sind sofort nach erbrachter Leistung fällig und können entweder per 
Karten zahlung oder auf offene Rechnung (nur für B2B-Kunden), ohne Abzug, beglichen 
werden. Der Besteller ist – außer im Fall unserer Zahlungsunfähigkeit – nur berechtigt, mit 
Gegenforderungen aufzurechnen, die im recht lichen Zusammenhang mit der Verbindlich-
keit des Bestellers stehen, die gerichtlich festgestellt oder die von uns anerkannt worden 
sind. Im Verzugsfall sind 9% Verzugszinsen per anno zu bezahlen.

 VII.  Für die Kostenvoranschläge wird die Fahrt und der Aufwand unserer Service-Techniker 
nach den jeweils gültigen Kundendienst-Verrechungssätzen in Rechnung gestellt, sofern 
wir den Besteller vorher auf die Kostenpflichtigkeit hingewiesen haben. Die schriftliche 
Ausfertigung des Kostenvoranschlages ist kostenlos. Sämtliche Kostenvoranschläge sind 
unverbindlich und freibleibend.

 VIII.  Von uns gelieferte und montierte Gegenstände bleiben bis zur vollständigen Bezahlung der 
Rechnung unser Eigentum.

 IX. Gewährleistung
  1.  Die Ausführung aller Dienstleistungen erfolgt durch fachkundige Kräfte. Wir gewähr-

leisten sorgfältige, sachgemäße Ausführung der Arbeit.
  2.  Die Gewährleistungsfrist beginnt mit dem Tag der Ausführung der Dienstleistung. Inner-

halb der Gewährleistungsfrist auftretende Mängel werden zunächst entweder durch 
Instandsetzung oder Ersatz der betreffenden Teile behoben.

    Unternehmer im Sinne von § 1 Abs. 1 Z 1 KSchG können Gewährleistungsansprüche nur 
geltend machen, wenn die Mängelrüge innerhalb von 14 Tagen nach Übernahme der 
gewarteten bzw. reparierten Ware schriftlich, mittels eingeschriebenen Briefes, gegen-
über uns erhoben worden und dieser Brief uns auch tatsächlich zugegangen ist. Mängel, 
die trotz gehöriger Untersuchung bei Übernahme der Ware erst später hervorkommen, 
sind innerhalb von 14 Tagen und auf die zuvor geschilderte Weise zu rügen. Bis zum 
Beweis des Gegenteils wird stets vermutet, dass der Mangel bei Übergabe nicht vor-
handen war. Nach Ablauf der Gewährleistungsfrist kann der Besteller jedenfalls, insbe-
sondere daher auch in solchen Fällen, wo er nachträglich seinem Kunden Gewähr gelei-
stet hat, keine Gewährleistung mehr (gleichgültig aus welchem Rechtsgrund) fordern. 
Für Verbraucher im Sinne von § 1 Abs. 1 Z 2 KSchG gelten die gesetzlichen Gewähr-
leistungsregeln.

  3. Wir leisten keine Gewähr für Fehler oder Mängel, die zurückzuführen sind auf:
   a)  die unsachgemäße Bedienung, Verwendung oder Beanspruchung der eingebauten 

oder gelieferten Ersatzteile, z.B. durch Verwendung ungeeigneter Wasch-, Spülmittel 
oder sonstiger Chemikalien;

   b)  äußere Einwirkungen nach Einbau oder Lieferung der Ersatzteile, z.B. Schäden durch 
Stoß oder Schlag, durch Witterungseinflüsse oder sonstige Naturerscheinungen;

   c)  Wartungen, Reparaturen oder sonstige Arbeiten, die von Dritten, nicht durch Miele 
autorisierte Servicepartner, vorgenommen wurden;

   d)  die Verwendung nicht originaler Miele Ersatzteile;
  4.  Schadenersatzansprüche – ausgenommen für Personenschäden oder Ansprüche nach 

dem Produkthaftungsgesetz – sind ausgeschlossen, soweit Schäden auf leichte Fahr-
lässigkeit zurückzuführen sind. Dies gilt auch für Schäden im Zusammenhang mit der 
Vornahme von Gewährleistungsreparaturen und der Erbringung sonstiger Leistungen, 
aber nicht für Schäden an einer Sache, die von einem Verbraucher im Sinne des § 1 Abs. 
1 Z 2 KSchG zur Reparatur bzw. Wartung in der Werkstätte übergeben worden ist.

 X. Rücktrittsrecht (Widerrufsrecht) von Verbrauchern
  1.  Ein Besteller, der Verbraucher im Sinne des § 1 Abs. 1 Z 2 KSchG ist (in der Folge: 

„Verbraucher“), hat das Recht, den Vertrag binnen 14 (vierzehn) Tagen ab dem Tag des 
Vertragsabschlusses ohne Angabe von Gründen zu widerrufen (ausgenommen vom 
Widerrufsrecht sind nur die in Punkt X.4. und X.5. genannten Fälle). Zur Aus übung des 
Widerrufsrechts muss der Verbraucher die Miele Gesellschaft m.b.H., Mielestraße 1, 
5071 Wals (Telefon: 050 800 800, E-Mail: info@miele.at) mittels einer eindeutigen 
Erklärung (z.B. ein mit der Post versandter Brief oder E-Mail) über seinen Entschluss, 
den Vertrag zu widerrufen, informieren. Der Verbraucher kann dafür das auf der Web-
site www.miele.at abrufbare Muster-Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht 
vorgeschrieben ist. Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass der Verbraucher 
die Mitteilung über die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist 
absendet.

  2.  Wenn der Verbraucher den Vertrag über die Dienstleistung widerruft, werden wir ihm 
alle Zahlungen, die wir von ihm erhalten haben, einschließlich der Lieferkosten (mit Aus-
nahme der zusätzlichen Kosten, die sich daraus ergeben, dass der Verbraucher eine 
andere Art der Lieferung als die von uns angebotene, günstigste Standardlieferung ge-
wählt hat), unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag zurückzah-
len, an dem die Mitteilung über den Vertragswiderruf bei uns eingegangen ist. Für diese 
Rückzahlung werden wir dasselbe Zahlungsmittel verwenden, das der Verbraucher bei 
der ursprünglichen Transaktion eingesetzt hat, es sei denn, mit ihm wurde ausdrücklich 
etwas anderes vereinbart. In keinem Fall werden wir dem Verbraucher wegen dieser 
Rückzahlung Entgelte berechnen. 

  3.  Hat der Verbraucher verlangt, dass die Ausführung der Dienstleistung während der 
Wider rufsfrist beginnt, hat der Verbraucher uns einen angemessenen Betrag zu zahlen, 
der dem Anteil der bis zu dem Zeitpunkt, zu dem der Verbraucher uns von der Ausübung 
des Widerrufsrechts hinsichtlich dieses Vertrags unterrichtet, bereits erbrachten 
Dienstleistungen im Vergleich zum Gesamtumfang der im Vertrag vorgesehenen 
Dienstleistungen entspricht.

  4.  Der Verbraucher hat kein Rücktrittsrecht bei Verträgen über Dienstleistungen, bei denen 
wir – auf Grundlage eines ausdrücklichen Verlangens des Verbrauchers nach sowie 
 einer Bestätigung des Verbrauchers über dessen Kenntnis vom Verlust des Rücktritts-
rechts bei vollständiger Vertragserfüllung – noch vor Ablauf der Rücktrittsfrist mit der 
Ausführung der Dienstleistung begonnen hatten und die Dienstleistung bereits voll-
ständig erbracht wurde.

  5.  Der Verbraucher hat weiters kein Rücktrittsrecht bei Verträgen über dringende  Reparatur- 
oder Instandhaltungsarbeiten, bei denen der Verbraucher uns ausdrücklich zu einem 
Besuch zur Ausführung dieser Arbeiten aufgefordert hat. Erbringen wir bei einem sol-
chen Besuch weitere Dienstleistungen, die der Verbraucher nicht ausdrücklich verlangt 
hat, oder liefern wir Waren, die bei der Instandhaltung oder Reparatur nicht unbedingt 
als Ersatzteile benötigt werden, so steht dem Verbraucher hinsichtlich dieser zusätz-
lichen Dienstleistungen (es sei denn es liegt ein Fall des Punktes X.4. vor) oder Waren 
das Rücktrittsrecht zu.

 XI.  Sollten einzelne der vorgenannten Punkte rechtsunwirksam sein oder werden, so wird die 
Gültigkeit der übrigen Bedingungen davon nicht berührt.

 XII.  Der Vertrag unterliegt österreichischem Recht unter Ausschluss von Verweisungsnormen 
(IPRG, EVÜ) und unter Ausschluss des UN-Kaufrechtes.

 XIII.  Weitere Informationen: den Miele Verhaltenskodex finden Sie unter  
www.miele-nachhaltigkeit.at 

 Stand: Dezember 2024

Werkskundendienst AGB der Miele Gesellschaft m.b.H.

Informationen über den Datenschutz nach  
Art. 13 EU-DSGVO:
Für die Durchführung von Arbeiten des Miele Werkskundendienst, Abwicklung von Warenbestellungen oder Garantieleistungen ist die Angabe und Speicherung Ihrer Daten notwendig (Name und 
Kontaktdaten, gekaufte Artikel).

Ihre Daten werden grundsätzlich nicht an Dritte weitergegeben. Eine Ausnahme davon ist die Weitergabe an die Miele & Cie KG in Gütersloh für die Zwecke der Auftragsdurchführung und statistischen 
Analysen bzw. nur an sorgfältig ausgewählte Dienstleister für die Durchführung einzelner Datenverarbeitungen im Auftrag und auf ausdrückliche Weisung von Miele. Diese Dienstleister dürfen die 
Daten nicht für eigene Zwecke verwenden und sind durch gesonderte Vereinbarungen zur Einhaltung der Datenschutzgesetze verpflichtet.

Ihre Daten werden für die Dauer der Vertragsbeziehung und im Rahmen der gesetzlichen Verpflichtungen gespeichert. Darüber hinaus erfolgt eine Speicherung bis 5 Jahre nach dem letzten durch Sie 
initiierten Kontakt. Anschließend werden Ihre Daten automatisch gelöscht.
 
Sie haben das Recht auf Auskunft, Berichtigung und Löschung sowie auf Einschränkung der Verarbeitung und die bereits genannten Widerspruchs- und Widerrufsrechte. Zusätzlich haben Sie das 
Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde. Für Österreich ist das die Österreichische Datenschutzbehörde, Barichgasse 40-42, 1030 Wien, E-Mail: dsb@dsb.gv.at
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